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Fliegen verbindet …
Germany–USA/Florida, Flugplatz Borkenberge

[v o n  G i s b e r t  A l f i n g,

E h r e n m i t g l i e d  d e r  B o r k e n b e r g e - G e s e l l s c h a f t  e .V.

Mit einem einmoto-
rigen ehemaligen 
Flugzeug der Bun-

deswehr nach Florida/USA. 
Die wunderbare Geschichte 
eines Flugzeuges, das lange 
Jahre auf dem Flugplatz Bor-
kenberge stationiert war und über den Halter 
der Maschine zum Luftsportclub Recklinghau-
sen e.V. gehörte.

Der im Städtedreieck Haltern–Dülmen– 
Lüdinghausen gelegene Sportflugplatz ist ein 
Verkehrslandeplatz mit der Kennung „EDLB“ 
und ein Landesleistungszentrum-Segelflug / 
NRW.

Das Flugzeug
Piaggio: P 149 D
Werk-Nr.: 115, Focke Wulf, Bremen
Kennungen der Bundesluftwaffe: SB+440, 
AS+074, SB+421, SB+215, 90+95
Zivile-Kennung: D-EFNR „Doris“
Zivile-Kennung in USA: N888FW (90 + 95 )

wurden als Schulf lugzeug-
und Kurierf lugzeug für die 
Bundeswehr von Focke-Wulf 
Bremen entwickelt, gefertigt 
und betreut. (in Lizenz von 
Piag-gio, Italien)

Die P 149 D war bei der Bundeswehr bis zum 
31. Mai 1990 im Dienst. Am 31. August 1990 
wurde die letzte P149D in Fürstenfeldbruck/
Bayern von der Bundesluftwaffe ausgemustert. 

1957: Großauftrag für Focke-Wulf nach 
Wiederfreigabe des Flugzeugbaus in Deutsch-
land. 190 Flugzeuge vom Typ Fw P 149 D 

Sie bekam zum Abschied noch eine Sonderla-
ckierung mit dem bayerischen Wappen und 
den weiß-blauen Rauten. Die Piloten nannten 
die elegante italienische Maschine liebevoll 
„Piggi“. 1959 Betrieb die Luftwaffe noch eine 
Kunstflugstaffel mit vier Piaggio P 149 D.

Der berühmte Jagdflieger Adolf Galland, 
geboren in Herten-Westerholt, gewann mit 
seinem Co-Piloten Eduard Neumann im Som-
mer 1954 auf einer Piaggio P149 die Air Tour 
of Italy. Wahrscheinlich hat dieser Erfolg den 
späteren Großauftrag für Focke-Wulf in Bre-
men etwas beflügelt, denn der Name „Galland“ 
war der jungen Bundeswehr ein Begriff.
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In den Borkenbergen schrieb er 
Geschichte … 
Adolf Galland ist der erste Inhaber des „Blauen 
Bandes der Borkenberge“. Für seine besonde-
ren Leistungen im Segelflug wurde Galland 
1931 das Blaue Band verliehen. Es war zur jener 
Zeit eine renommierte Auszeichnung im Luft-
sport in den Borkenbergen, deren Tradition bis 
heute gepflegt wird.

Jüngst wurde diese besondere Auszeich-
nung für den ersten Tausend-Kilometer-Flug 
mit einem Segelflugzeug vom Flugplatz Bor-
kenberge aus, verliehen.

Nach dem frühen Tod des Halters der 
Maschine wurde die D-EFNR vom Flugplatz 
Borkenberge aus verkauft. Er nannte sie „Do-
ris“. Der Verstorbene war ein Vereinskamerad 
von mir im Luftsportclub Recklinghausen e.V. / 
Borkenberge. Viele schöne Flüge mit der P149D 
bleiben lebenslang in angenehmer Erinnerung.

Durch den Wechsel in einen anderen 
Luftsportverein und mittels diverser ehren-
amtlicher Positionen am Flugplatz habe ich 
im Laufe der Zeit das Flugzeug aus den Augen 
verloren, bis mir bei meinen Recherchen zur 
„Chronik des Flugplatzes Borkenberge“, eines 
Tages ein altes Foto von der Piaggio D-EFNR 
in die Hände viel. Alte Erinnerungen wurden 
in mir wach ...

Nun wollte ich 
unbeding t her-
ausfinden. wo das 
Flugzeug heute 
geblieben ist, wer 
jetzt der Halter ist 
und wo sie statio-
niert ist. Ich suchte 
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in den USA den Kontakt zu dem jetzigen 
Besitzer der Maschine, was mir auch wirklich 
gelang. Schnell war der damalige Airlinerpilot 
Bernhard gefunden. Heute ist er ein pensio-
nierter Flugkapitän der Deutschen Lufthansa. 
Zur Ruhe hat er sich aber noch lange nicht 
gesetzt.

Die Geschichte
Und so beginnt die wunderbare Reise eines his-
torischen Flugzeuges, auf dem einst die jungen 
deutschen Luftwaffenpiloten das Fliegen lern-
ten und die Erinnerung an viele persönliche 
Dinge die ich als Copilot an Bord der P149D/
Doris mit erleben durfte. Bei manchen Flügen 
war auch mein jugendlicher Sohn Oliver mit 
an Bord.

1996 überführt sie der Käufer Bernhard 
Rouschal, damals ein angehender Flugkapitän 
bei der Deutschen Lufthansa, nach Florida 
zum Airport-FD44. Es war von 28 Maschinen 
des Typs P149D, die im Laufe der Jahre nach 
Amerika gebracht wurden, die einzige, die in 
die USA geflogen wurde. Eine mutige Tat des 
angehenden Lufthansa-Kapitäns Rouschal. 
Er besaß in Florida ein Haus mit Hangar für 
drei Flugzeuge nebst angrenzender Start-/
Landebahn. 
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Hier ist sein Flugbericht, ein Lebenslauf, geschrieben aus der Sicht des Flugzeuges:
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1997/98 bekam „Doris“ ein neues Kleid 
(Lackierung) in Florida auf dem Flugplatz 
„Jumbolair“ verpasst. Hier war auch der Schau-
spieler John Travolta mit seiner B707 zu Hause.

Eine P149D Schwestermaschine der 90 + 
95 hat die Kennung 92 + 03 der Luftwaffe. Sie 
gehört einem Fliegerfreund von Bernhard der 
in USA/Florida lebt. Mittlerweile aber wieder 
nach Deutschland zurück gegangen ist. Er 
nahm zwei seiner Piaggios in die alte Heimat 
mit, auch die „92 + 03“ war dabei. Sie ist heute 
in Bielefeld stationiert. . Man wird sich eines 
Tages zum Kaffee und persönlichen Kennen-
lernen in Borkenberge treffen, versicherte mir 
Till, der Freund von Bernhard.

Die Kennung der Luftwaffe „90 + 95“ wurde 
wieder angebracht. Unter dem Höhenleitwerk 
war noch die deutsche Kennung D-EFNR 
angebracht, welche aber später entfernt wurde.      

2001 erhielt die D-EFNR die US-Kennung 
N 888 FW.

Experimental Airshow Exhibition Aircraft, 
gelistet mit der FAA/USA.

2006 wurde die P149D, N888FW innerhalb 
der USA weiter verkauft.

Auslieferungsflug von Bernd und Scott von 
Eagles Nest (FD44) nach New Haven. Entlang 
dem Hudson River, vorbei am World Trade 
Center in New York, eine Tausend-Meilen-
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Reise, ein weiteres High-
light für den Flieger aus 
Borkenberge, der zuvor auf 
eigenen Flügeln den großen 
Teich überquert hat.

Mit einem Sportf lug-
zeug durch einen der ge-
schäftigsten Lufträume 

der Welt fliegen zu dürfen, dass gibt es nur in 
Amerika.

Weitere Recherchen führten mich zur Firma 
BRUCE`S CUSTOM COVERS in Morgan Hill/
USA. Hier wurde für die P149D ein großer 
Haubenbezug angefertigt. Kontakte per E-
Mails und ein Werbefoto der Firma brachten 
mich dann auf eine heiße Spur, die mich zum 
Harry Clever Field Airport-KPHD in New 
Philadelphia, Ohio führte.

der Piaggio N888FW weiter. Dieser meldete 
sich prompt als er meine Anfrage über seinen 
Flughafenmanager bekam.

Präsident und Flughafenmanager vom 
Airport- KPHD, ein Mensch mit Herz und 
Verstand. Für ihn selbstverständlich leitete 
er umgehend meine Anfrage den Besitzer 

Anfang des Jahres 2021 stellte sich heraus, 
dass die Maschine D-EFNR / N888FW in 
Ohio/USA stationiert ist. Es entwickelte sich 
zwischen dem Besitzer Richard, genannt 
„Rich“, und mir, ein intensiver Austausch per 
E-Mails. Viele Fotos wurden unter einander 
ausgetauscht und über den großen Teich ge-
schickt.

Rich hat die N888FW im Jahr 2015 von 
einem Fliegerkollegen in den USA gekauft. 
Er fliegt D-EFNR / N888FW sehr gerne, so 
schreibt Rich in seiner E-Mail.

Der neuer Heimatflughafen ist jetzt: Harry 
Clever Field südöstlich von New Philadelphia 
im Tuscarawas-County, Ohio ( KPHD ), Tri 
City Flughafen NY.

Auf absehbarer Zeit wird sie dort bleiben. 
Der jüngste Sohn von Rich ist selber Pilot, aber 
bei der Air Force (er fliegt sehr laute Flugzeuge) 
und wird die „Piggi“ eines Tages übernehmen. 
Sohn Rich gehört zum „F-22 Raptor“ Demo-
Team der US Air Force. Hier fliegen nur die 
besten Kampfpiloten der USA.

Rich fliegt u.a. auch ein R22-Hubschrauber, 
den er in Ohio, Michigan und Pennsylvania be-
ruflich benutzt. Er kann praktisch in Fabriken 
landen und startet von seinem zu Hause aus. 

D-ERNR, N 888 FW, P 149 D schreibt weiter 
Geschichte. Auf der Air Force Base Langley ist 
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die „ Piggi „ ein gern gesehener Gast. So kam es 
dann auch, dass das F-22 Raptor Demo-Team in 
der ehemaligen Maschine der Bundesluftwaffe 
mitflogen. Die besten US-Kampfpiloten woll-
ten das geschichtsträchtige Flugzeug kennen 
lernen, worauf einst die jungen deutschen 
Piloten das Fliegen lernten.

Kommandant des F-22 Demo-Teams, Ruf-
name „Cabo“, hatte auf dem Co-Piloten-Sitz 
platz genommen. Captain Michinari, Sohn des 
Halters der 90+95 nahm hinter seinem Vater 
Rich platz – und los ging es …

Wie Rich mir später schreibt, waren die 
beiden US-Kampfpiloten von der P 149 D FW 
begeistert. Auch die Bodencrew des Demo-
Team zollte der alten Piaggio vollen Respekt.

Rich hat ein Herz für die alten P 149 D aus 
Germany. Er kaufte eine zweite Piaggio, die 40 
Jahre nur im Freien gestanden hat. Er flog sie 
von Endicot New York nach KPHD in Ohio. 

In einer E-Mail aus USA bemerkt Rich ne-
benbei, dass er noch nie in Deutschland war. Er 
will sich irgendwann einmal die vielen kleinen 
Flugplätze bei uns ansehen. Ganz sicher wird 

das auch der Flugplatz Borkenberge sein, der 
ehemalige Heimatplatz seiner geliebten Piaggio 
P149D-FW.

Fazit

In den USA geht die Geschichte des Flugzeuges 
aus Borkenberge weiter. Alleine ist sie nicht, 
viele ihrer 64 Jahre alten Schwestern fliegen 
dort. Auch in den Niederlanden fliegen noch 
viele dieser Bundeswehr-Maschinen. Dort gibt 
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es die Bekannte „Seagull-Formation“, die aus 
vier P149D besteht. Diese Formation macht 
einen exzellenten Kunstflug.

Seit einiger Zeit kommt eine P149D, mit 
der Kennung D-EFTU,  auf den Flugplatz 
Borkenberge zum tanken, bekannt als Teil 
der Seagull-Formation in den Niederlanden. 
Stationiert ist die Maschine auf dem Flugplatz 
Marl-Loemühle und trägt ebenfalls die alte 
Kennung der Bundesluftwaffe „90+73“.

Für mich war die Recherche eine wunder-
bare Reise, die mein Fliegerherz mit großer 
Freude erfüllt hat. Zurück bleiben viele Kon-
takte zu netten Menschen die mit der Fliegerei 
verbunden sind, und das nicht nur in den USA, 
die jetzt gepflegt werden müssen, denn mit 
anderen Menschen zusammenzukommen, 
wenn auch nur digital, ist die beste Medizin 
gegen die Einsamkeit in der Corona-Pandemie.

Foto: Florian Weber


